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​Max und der Weihnachtsmarkt-Zauber
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Es war eine kalte, klare Nacht im Dezember, und Max konnte seine Aufregung kaum verbergen. Heute Abend ging es mit seiner Familie auf den Weihnachtsmarkt – sein absolutes Lieblingsereignis im Jahr! Die Lichter funkelten, der Duft von Lebkuchen und Bratäpfeln lag in der Luft, und überall hörte man fröhliche Musik und das Lachen der Menschen.

Als sie den Weihnachtsmarkt erreichten, konnte Max nicht widerstehen, ein wenig auf eigene Faust loszuziehen. Er versprach seiner Mutter, nicht weit zu gehen, und schon bald wanderte er begeistert von Stand zu Stand. Da gab es handgeschnitzte Holztiere, glänzende Christbaumkugeln und sogar eine kleine Eisenbahn, die rund um einen Miniatur-Weihnachtsbaum fuhr.

Doch plötzlich, hinter einem großen Lebkuchenstand, entdeckte Max einen kleinen, unscheinbaren Stand, den er noch nie zuvor gesehen hatte. Der Stand war mit Lichtern und Glöckchen geschmückt, die leise klingelten, als Max näherkam. Ein altes, freundliches Männchen mit einem weißen Bart und einem roten Schal lächelte ihm zu.

„Willkommen, Max,“ sagte der Mann geheimnisvoll. „Hast du Lust auf ein bisschen Magie?“

Max staunte. Woher kannte der Mann seinen Namen? Doch bevor er darüber nachdenken konnte, sah er die Spielzeuge auf dem Stand: glitzernde Schneekugeln, winzige Trompeten, Puppen und kleine, hölzerne Figuren, die wie lebendig wirkten. 

„Jedes dieser Spielzeuge kann dir einen kleinen Wunsch erfüllen,“ erklärte der Mann mit einem Augenzwinkern. „Aber sei vorsichtig mit deinen Wünschen!“

Max kicherte und entschied sich für eine winzige Spielzeug-Schneeflocke. „Ich wünschte, ich könnte eine riesige Schneeballschlacht gewinnen!“ flüsterte er und drückte die Schneeflocke fest.

Wie durch Zauberei war er plötzlich von Schneebällen umgeben, die wie von selbst flogen und ihn perfekt trafen, ohne dass er etwas tun musste. Er lachte und genoss die Magie – bis er schließlich erschöpft und lachend auf dem Boden lag.

Aber Max konnte nicht aufhören! Als nächstes nahm er eine kleine, glitzernde Laterne. „Ich wünsche mir, dass alle Lichter auf dem Markt heller strahlen!“ sagte er und hielt die Laterne hoch. Plötzlich wurden alle Lichter um ihn herum so hell, dass der ganze Markt wie im Tageslicht erstrahlte. Die Menschen applaudierten und freuten sich, und Max fühlte sich wie ein richtiger Zauberer.

Dann jedoch beging Max einen Fehler. Er sah sich um und nahm eine winzige, weiße Figur in Form eines Schneemanns. Ohne groß nachzudenken, flüsterte er: „Ich wünschte, der ganze Schnee wäre weg!“ 

Im selben Moment wurde alles still. Der Schnee unter seinen Füßen schmolz plötzlich dahin, und rund um ihn herum verschwand jede einzelne Schneeflocke. Die Menschen auf dem Weihnachtsmarkt hörten auf zu lachen, und Max sah sich erschrocken um. Kein Schnee mehr! Nur matschiger Boden blieb zurück, und das ganze Weihnachtsgefühl schien mit dem Schnee verschwunden zu sein.

Max wurde mulmig zumute. Ohne den Schnee war der Weihnachtsmarkt nicht mehr derselbe. Kinder hörten auf, Schneemänner zu bauen, und die Erwachsenen sahen besorgt aus. Was hatte er bloß getan?

Er eilte zurück zum Stand des alten Mannes und rief verzweifelt: „Bitte, können Sie mir helfen, den Schnee zurückzubringen? Ich habe einen schrecklichen Fehler gemacht!“

Der alte Mann lächelte sanft. „Nun, Max, du hast die Magie selbst freigelassen, also musst du auch selbst dafür sorgen, dass sie zurückkommt. Nur wenn du einen wirklich selbstlosen Wunsch hast, wird der Schnee zurückkehren.“

Max dachte nach und schloss die Augen. Tief in seinem Herzen wusste er, was er sich wirklich wünschte. Er nahm die kleine Schneeflocke noch einmal in die Hand und sagte: „Ich wünsche mir, dass alle auf dem Weihnachtsmarkt ein frohes und schneereiches Weihnachten haben.“

Kaum hatte er diese Worte ausgesprochen, begann es um ihn herum wieder sanft zu schneien. Die Menschen jubelten, Kinder lachten und spielten wieder im Schnee, und der Weihnachtszauber war zurück.
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